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Liebe Löwinnen und Löwen,
zunächst möchte ich mich bei allen Helferinnen und Helfern herzlich bedan-
ken, dass das Heimspiel gegen Zwickau trotz der starken Schneefälle über-
haupt stattfinden konnte. Bereits ab 5 Uhr in der Früh wurden die Tribünen 
und der Platz vom hartnäckigen Schnee und Eis befreit. Umso schöner war es, 
dass dieser Teamerfolg anschließend auch mit dem wichtigen 3:1-Sieg unse-
rer Löwen-Mannschaft belohnt wurde.
Beim letzten Heimspiel feierte außerdem unsere Löwen-Ticketbörse ihre er-
folgreiche Premiere. Rund 500 Fans konnten über den offiziellen Karten-Zweit-
markt ein Ticket erobern, hatten dadurch überhaupt erst die Möglichkeit, die 
Partie live im Stadion zu verfolgen. Das hat zusätzlich zur tollen Stimmung 
beigetragen. Wir möchten nochmals alle Dauerkarten-Inhaber sensibilisieren, 
die bei einem Heimspiel persönlich verhindert sind, so fair im Umgang mit der  
Löwen-Familie zu sein und ihre Plätze nicht verfallen zu lassen, sondern über 
www.tsv1860-ticketing.de zum Verkauf freizugeben. Denn für alle Beteilig-
ten ist das bei überschaubarem Aufwand eine klassische Win-Win-Situation! 
Als Klub haben wir das vergangene Jahr kritisch reflektiert und im Fan-Dialog 
„Sechs Punkte für Sechzig“ erarbeitet. Daraus sind Hinweise entstanden, die 
für uns als Löwenfamilie selbstverständlich sind. Obwohl wir oft darauf hinwei-
sen, beispielsweise in den Spieltagsinformationen, treten verschiedene Vorfäl-
le immer wieder auf. Gerade weil Sicherheit und ein Gemeinschaftsgefühl für 
ein tolles Stadionerlebnis, insbesondere für Kinder und Familien, unabdingbar 
sind, wollen wir an dieser Stelle nochmals darauf aufmerksam machen. 
„!Nie wieder“, diese Botschaft der Überlebenden des ehemaligen Konzentra-
tionslagers Dachau, haben Fußballfreunde 2004 aufgegriffen und den „Erin-
nerungstag im deutschen Fußball“ ins Leben gerufen. Am heutigen Spieltag 
erinnern wir explizit an die Gräueltaten der Nazis. Gerade als TSV 1860 Mün-
chen sind wir uns der geschichtlichen Verantwortung bewusst und stellen uns 
der Vergangenheit.
Ansonsten bleibt mir noch, auf unsere nächste weiß-blaue Netzwerk-Veran-
staltung am 1. Februar mit pro aurum und marcon hinzuweisen und natürlich 
an erster Stelle allen Löwen-Fans ein erfolgreiches Spiel gegen Dynamo Dres-
den zu wünschen. 
Mit weiß-blauen Grüßen, Euer

Marc-Nicolai Pfeifer 
Kaufmännischer Geschäftsführer
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TORHÜTER ABWEHR MITTELFELD

TRAINER

ANGRIFF

UNSERE LÖWEN

#40 Tom 
Kretzschmar

#1 Marco 
Hiller

#3 Niklas 
Lang

#4 Jesper 
Verlaat

#12 Julius 
Schmid

#27 Semi 
Belkahia

#22 Christopher 
Lannert

#35 Michael 
Glück

CO Stefan 
Reisinger

CT Michael 
Köllner

TT Harald 
Huber

AT Jörg 
Mikoleit

#11 Fabian 
Greilinger

#13 Alexander 
Freitag

#7 Stefan 
Lex

#18 Lorenz 
Knöferl

#14 Meris 
Skenderovic

#20 Yannick 
Deichmann

#5 Quirin  
Moll

#6 Tim  
Rieder

#9 Albion 
Vrenezi

#10 Martin 
Kobylanski

#8 Erik  
Tallig

#17 Daniel 
Wein

#25 Marius 
Willsch

CO Franz
Hübl

#15 Marcel 
Bär

#19 Fynn  
Lakenmacher

#23 Devin  
Sür

#24 Nathan 
Wicht

#33 Joseph 
Boyamba

#26 Raphael  
Holzhauser

76

#39 Leandro 
Morgalla

#36 Phillipp 
Steinhart

präsentiert von

#38 Marius 
Wörl

#30 Milos 
Cocic



HINTER DEN 
ERWARTUNGEN.

Ahmet Arslan (28) wurde 
im Memmingen geboren, 
zog aber schon als kleiner 
Junge in den hohen Norden, 
wo er die längste Zeit seines 
Lebens in Lübeck verbrachte. 

Im Alter von 20 Jahren wag-
te „Ahmo“, wie er von seinen 
Kollegen gerufen wird, den 
Sprung vom heimischen VfB 
zum Hamburger SV, wo er zu 
einer festen Größe der Re-
servemannschaft wurde und 
im Nordderby gegen Wer-
der Bremen auch einmal in 
der Bundesliga zum Einsatz 
kam. Weil ihm der Durch-
bruch im Oberhaus jedoch 
nicht glückte, zog er über Os-
nabrück und erneut Lübeck 
zu Holstein Kiel weiter, wo er 
zum Stammspieler in der 2. 
Bundesliga avancierte, aber 
von einem Kreuzbandriss 
weit zurückgeworfen wurde. 
In der aktuellen Saison ließ 
sich der Mittelfeldspieler 
nach Dresden ausleihen. 
Dort ist er mit zehn Treffern 
torgefährlichster Spieler. 

Sieben Spiele lang war Dynamo 
Dresden seit Anfang Oktober 
ohne Sieg. Am vergangenen 
Sonntag platzte beim 3:1-Er-
folg in Oldenburg endlich der 
Knoten. Dabei war der Zweitli-
ga-Absteiger mit großen Ambi-
tionen und Vorschusslorbeeren 
in die Saison gestartet. Gleich 
19 von 20 Drittliga-Trainern 
hatten die Sachsen zum Topfa-
voriten auf den Aufstieg erklärt. 
Doch so richtig ins Rollen kam 
das Team, das über fast 1.000 
Spiele Zweitliga-Erfahrung ver-
fügt, bisher nicht. Regelmäßig 
verschlief die SGD die 1. Halb-
zeit, so auch zuletzt in Olden-
burg, als man zur Pause 0:1 zu-
rück lag. „Wir können das, aber 
wir müssen es halt abrufen“, 
kommentierte Trainer Markus 
Anfang die Leistungssteige-
rung im zweiten Durchgang. 

Zu selten schöpfte die Mann-
schaft ihr vorhandenes Po-
tential aus. Dazu kommt die 
schlechte Heimbilanz. Das Ru-
dolf-Harbig-Stadion ist bisher 
alles andere als eine Festung. 
Drei Heimsiegen stehen genau-
so viele Niederlagen gegenüber 
bei vier Unentschieden.  

TRAINER UND UMFELD
Für Markus Anfang ist Dresden 
ein Neuanfang. Der Coach war 
nach der im November 2021 
aufgeflogenen Impfpassfäl-
schung ein Jahr gesperrt, konn-
te bei den Sachsen zunächst 
nur wegen einer Bewährung mit 
der Arbeit beginnen. Nach den 
Stationen bei Werder Bremen, 
Darmstadt 98, 1. FC Köln und 
Holstein Kiel ist die SGD sport-
lich für ihn ein Rückschritt, aber 
auch die Chance zur Rehabilita-
tion.

ZU- UND ABGÄNGE
Der Aderlass im Sommer – ins-
gesamt verließen 19 Spieler den 
Klub – war groß. Top-Torjäger 
Christoph Daferner (1. FC Nürn-
berg) war ebenso nicht zu hal-
ten wie Ransford Königsdörf-
fer, der sich dem Hamburger 
SV anschloss. Mit Rückkehrer 
Stefan Kutschke und Ex-Löwe 
Manuel Schäffler wurden als 
Daferner-Ersatz zwei robus-
te Zielspieler verpflichtet, die 
ihre Torjäger-Qualitäten in der 
Vergangenheit schon nachge-
wiesen haben.  Doch Kutschke 
mit drei und Schäffler mit vier 
Treffern blieben bisher hinter 

den Erwartungen zurück. Ganz 
anders Ahmet Arslan, die Leih-
gabe aus Kiel. Der Mittelfeld-
spieler ist nicht nur wegen sei-
ner zehn Tore die Entdeckung 
im SGD-Kader. Auch Angreifer 
Dennis Borkowski, der im Hin-
spiel gegen die Löwen doppelt 
traf, konnte überzeugen. Mit 
Jakob Lemmer wurde bisher nur 
ein Wintertransfer getätigt. Der 
22-jährige Offensivspieler kam 
als Topscorer von Regionalligist 
Kickers Offenbach nach Elbflo-
renz. Im Gegenzug wurde Ta-
lent Oliver Batista-Meier, einst 
im Bayern-Nachwuchs ausge-
bildet, zu Liga-Konkurrent SC 
Verl ausgeliehen.

FORM UND ZIELE
Der Start ins Spieljahr 2023 
ist Dynamo Dresden mit vier 
Punkten aus den ersten beiden 
Spielen einigermaßen geglückt. 
Trotz neun Punkten Rückstands 
auf Platz drei ist das Thema 
Wiederaufstieg nicht ganz 
ausgeschlossen, schließlich ist 
noch eine komplette Halbserie 
zu spielen. Dazu müssten die 
Schwarz-Gelben aber über ei-
nen längeren Zeitraum ihr Po-
tential kontinuierlich abrufen.

Als Topfavorit startete die SG Dynamo Dresden in die Saison. Nach der Vorrunde liegt der Zweit-
liga-Absteiger bereits neun Punkte hinter dem Relegationsplatz. Dabei verfügt der relativ große 
Kader über viel Erfahrung und Qualität, die aber nur selten abgerufen werden konnte.

Am 3. Spieltag der Saison 2004/05 
empfing die SGD im Rudolf-Har-
big-Stadion Wacker Burghausen. 
Weil tags zuvor noch die Dresden 
Monarchs, die American Footballer, 
darauf gespielt hatten, schimmerten 
noch weiße Linien durch. Die Zweitli-
ga-Partie stand kurz vor der Absage. 
Dann kam dem damaligen Platzwart 
Günter Lacher die zündende Idee. Er 
überstrich einfach die durchschim-
mernden Linien mit grüner Farbe.

So könnte die SGD spielen 

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

23 DRLJACA

11 AKOTO

36 KULKE

9 BORKOWSKI

8 MEIER

27 HAUPTMANN

6 ARSLAN

17 MELICHENKO

3 GOGIA

15 KAMMERKNECHT31 LEWALD

De Andern

Der Leader

Markus Anfang
Geboren: 12.06.1974
Nation: Deutschland
Cheftrainer: seit 10.06.2022
19 Spiele (7 Siege, 6 Unentschie-
den, 6 Niederlagen)

Gegründet: 12.04.1953
Mitglieder:  24.962 (31.12.2022)
Vereinsfarben: Schwarz-Gelb
Spielstätte: Rudolf-Harbig-Sta-
dion (32.066 Plätze)
Größte Erfolge:
DDR-Meister: 1953, 1971, 1973, 
1976, 1977, 1978, 1989, 1990; 
FDGB-Pokalsieger: 1952, 1971, 
1977, 1982, 1984, 1985, 1990
Letzte Begegnung:
Das Hinrundenspiel am 1. 
Spieltag der aktuellen Saison 
gewannen die Löwen mit 4:3 in 
Dresden. Die 1860-Treffer fielen 

durch ein Eigentor von
Kevin Ehlers (8.), Tim Rieder 
(36.) und einen Doppelpack  
von Marcel Bär (68. und 71.)
Bilanz der Sechzger gegen 
Dynamo: 18 Spiele, 8 Siege, 
3 Unentschieden, 7 Niederlagen
Torverhältnis: 30:28
Spieler, die für beide Klubs 
aktiv waren: u.a. Manuel 
Schäffler, Dennis Erdmann, 
Yannick Stark, Philipp Hosiner, 
Christoph Daferner, Florian 
Jungwirth, Tomás Votava, Jens 
Jeremies, Herbert Waas
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Ihr qualitätsgeprüfter Löwenpartner für

· Firmen- und Vereinsausflüge

· Schüler- und Gruppenreisen

· Reiseplanung von A bis Z

· Linien-, Berufs- und Schülerverkehr

· Hotel-, Messe- und Flughafentransfer

Geldhauser Linien- und Reiseverkehr GmbH & Co. KG
Fichtenstraße 29 · 85649 Hofolding
Telefon: 089 / 21 26 85 01 0· Fax: 63 98 28
www.geldhauser.de

ISO 9001:2015

	 Nr.	 Name	 GebUrtsdatum	 Nation	 Position	 Einsätze	Tore	 Ass.	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 Sven Müller	 16.02.1996	 	 Tor	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	 2	 Kyu-Hyun Park	 14.04.2001	 	 Abwehr	 5	 0	 0	 3	 0	 0
	 3	 Akaki Gogia	 18.01.1992	 	 Mittelfeld	 11	 0	 0	 2	 0	 0
	 4	 Tim Knipping	 24.11.1992	 	 Abwehr	 17	 0	 1	 5	 0	 0
	 6	 Ahmet Arslan	 30.03.1994	 	 Mittelfeld	 17	 10	 2	 6	 0	 0
	 7	 Panagiotis Vlachodimos	 12.10.1991	 	 Mittelfeld	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	 8	 Jonathan Meier	 11.11.1999	 	 Abwehr	 17	 0	 4	 4	 0	 0
	 9	 Dennis Borkowski	 26.01.2002	 	 Angriff	 14	 3	 1	 1	 0	 0
	10	 Patrick Weihrauch	 03.03.1994	 	 Mittelfeld	 17	 1	 2	 1	 0	 0
	11	 Jan Shcherbakovski	 24.03.2001	 	 Angriff	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	14	 Paul Lehmann	 22.07.2004	 	 Abwehr	 2	 0	 0	 1	 0	 0
	15	 Claudio Kammerknecht	 07.07.1999	 	 Abwehr	 17	 3	 0	 3	 0	 0
	16	 Robin Becker	 18.01.1997	 	 Abwehr	 3	 0	 0	 0	 0	 0
	17	 Kyrylo Melichenko	 07.06.1999	 	 Abwehr	 12	 0	 1	 3	 0	 0
	18	 Jong-Min Seo	 09.05.2002	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	19	 Luca Herrmann	 20.02.1999	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	20	 Julius Kade	 20.05.1999	 	 Mittelfeld	 14	 0	 1	 0	 0	 0
	21	 Jakob Lemmer	 26.04.2000	 	 Mittelfeld	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	22	 Michael Akoto	 03.10.1997	 	 Abwehr	 13	 0	 3	 3	 0	 0
	23	 Stefan Drljaca	 20.04.1999	 	 Tor	 15	 0	 0	 0	 0	 0
	25	 Jonas Oehmichen	 03.03.2004	 	 Mittelfeld	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	27	 Niklas Hauptmann	 27.06.1996	 	 Mittelfeld	 6	 0	 0	 2	 0	 0
	28	 Paul Will	 01.03.1999	 	 Mittelfeld	 18	 1	 0	 5	 0	 0
	30	 Stefan Kutschke	 03.11.1988	 	 Angriff	 18	 3	 4	 6	 0	 0
	31	 Jakob Lewald	 26.02.1999	 	 Abwehr	 9	 0	 0	 2	 0	 0
	32	 Christian Conteh	 27.08.1999	 	 Angriff	 9	 1	 1	 1	 0	 0
	33	 Manuel Schäffler	 06.02.1989	 	 Angriff	 15	 4	 1	 0	 0	 0
	35	 Niklas Heeger	 07.01.2000	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	36	 Max Kulke	 10.11.2000	 	 Mittelfeld	 10	 0	 0	 2	 0	 0
	38	 Julius Hoffmann	 30.04.2004	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	39	 Kevin Ehlers	 23.01.2001	 	 Abwehr	 12	 1	 0	 2	 0	 0

Zugänge:
Jonathan Meier (1. FSV Mainz 05), 
Manuel Schäffler (1. FC Nürnberg), 
Kyrylo Melichenko (FK Mariupol), 
Niklas Heeger (KSC), Sven Müller, 
Jan Shcherbakovski (beide Halle-
scher FC), Claudio Kammerknecht 
(SC Freiburg II), Stefan Kutschke 
(FC Ingolstadt), Stefan Drljaca 
(Bor. Dortmund II), Akaki Gogia (FC 
Zürich), Jakob Lewald (Vikt. Berlin), 
Jakob Lemmer (Kickers Offenbach), 
Kyu-hyun Park (Werder Bremen/

Leihe), Ahmet Arslan (Holstein 
Kiel/Leihe), Christian Conteh (Fey-
enoord/Leihe), Dennis Borkowski 
(RB Leipzig/Leihe), Niklas Haupt-
mann (1. FC Köln), Paul Lehmann, 
Jonas Oehmichen (eigene U19)

Abgänge:
Ransford-Yeboah Königsdörffer 
(Hamburger SV), Christoph Dafer-
ner (1. FC Nürnberg), Morris Schrö-
ter (Hansa Rostock), Yannick Stark 
(Manisa FK), Marius Liesegang 

(Teutonia 05), Phil Harres (Vikt.
Berlin/Leihe), Jonas Kühn (Vikt.
Berlin), Agyemang Diawusie (SV 
Ried), Luka Stor (NK Bravo), Micha-
el Sollbauer (Rapid Wien), Brandon 
Borrello (Western Sydney), Sebas-
tian Mai (MSV Duisburg), Justin 
Löwe (Borea Dresden), Kevin Broll 
(Gornik Zabrze), Anton Mitryushkin 
(Khimki), Oliver Batista Meier (SC 
Verl/Leihe), Heinz Mörschel, Chris 
Löwe (beide vereinslos), Patrick 
Wiegers (Karriereende)

DIE WECHSEL.

DER KADER.



 

 

TABELLE NACH DEM 19. SPIELTAG
	 Heim	 Auswärts
  Pl.	Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 SV 07 Elversberg	 19	 14	 2	 3	 8	 0	 2	 6	 2	 1	 46:18	 28	 44
	 2	 SV Wehen Wiesbaden	 19	 11	 4	 4	 6	 2	 1	 5	 2	 3	 37:22	 15	 37
	 3	 1. FC Saarbrücken	 19	 10	 6	 3	 4	 4	 1	 6	 2	 2	 31:16	 15	 36
	 4	 SC Freiburg II	 19	 10	 5	 4	 6	 3	 1	 4	 2	 3	 24:21	 3	 35
	 5	 TSV 1860 München	 19	 10	 3	 6	 7	 1	 2	 3	 2	 4	 34:24	 10	 33
	 6	 SV Waldhof Mannheim	 19	 10	 2	 7	 9	 0	 1	 1	 2	 6	 29:31	 -2	 32
	 7	 FC Ingolstadt 04	 19	 9	 4	 6	 4	 2	 3	 5	 2	 3	 28:20	 8	 31
	 8	 VfL Osnabrück	 19	 8	 4	 7	 6	 1	 2	 2	 3	 5	 34:29	 5	 28
	 9	 Dynamo Dresden	 19	 7	 6	 6	 3	 4	 3	 4	 2	 3	 28:22	 6	 27
	10	 FC Viktoria Köln	 19	 7	 6	 6	 4	 2	 3	 3	 4	 3	 28:25	 3	 27
	11	 MSV Duisburg	 19	 7	 4	 8	 2	 4	 3	 5	 0	 5	 23:25	 -2	 25
	12	 SC Verl	 19	 6	 6	 7	 4	 5	 1	 2	 1	 6	 25:27	 -2	 24
	13	 Rot-Weiss Essen	 19	 5	 9	 5	 2	 5	 2	 3	 4	 3	 25:28	 -3	 24
	14	 Erzgebirge Aue	 19	 5	 5	 9	 2	 3	 4	 3	 2	 5	 22:27	 -5	 20
	15	 VfB Oldenburg	 19	 5	 4	 10	 2	 3	 5	 3	 1	 5	 23:36	 -13	 19
	16	 Borussia Dortmund II	 19	 5	 3	 11	 3	 1	 6	 2	 2	 5	 15:28	 -13	 18
	17	 Hallescher FC	 19	 4	 5	 10	 4	 2	 4	 0	 3	 6	 26:29	 -3	 17
	18	 FSV Zwickau	 19	 4	 4	 11	 3	 1	 5	 1	 3	 6	 16:31	 -15	 16
	19	 SpVgg Bayreuth	 19	 4	 4	 11	 3	 2	 4	 1	 2	 7	 14:34	 -20	 16
	20	 SV Meppen	 19	 2	 8	 9	 2	 2	 6	 0	 6	 3	 18:33	 -15	 14

präsentiert von

So schaugt‘s aus

19. Spieltag | Samstag, 21.01.2022 | 14 Uhr
1860 München – FSV Zwickau 3:1 (3:0)

1 HILLER

20 DEICHMANN
27 BELKAHIA 39 MORGALLA

19 LAKENMACHER

10 KOBYLANSKI

6 RIEDER 

26 HOLZHAUSER

33 BOYAMBA

1 Brinkies (Tor) – 4 Ziegele, 10 Löhmannsröben (13., 
29 von Schrötter), 19 Frick – 31 Göbel, 6 Jansen, 27 
Möker (46., 13 Könnecke), 16 Butzen – 18 Gomez (46., 
7 Voigt/85., 20 Agbaje) – 15 König, 11 Eichinger (46., 
28 Baumann). – Trainer: Joe Enochs.

Ersatz: 40 Kretzschmar (Tor) – 4 Verlaat, 7 Lex, 11 Greilinger, 14 
Skenderovic, 15 Bär, 17 Wein, 22 Lannert, 38 Wörl.
Trainer: Michael Köllner.
Wechsel: Lannert für Deichmann (64.), Bär für Lakenmacher (64.), Wörl 
für Kobylanski (64.), Lex für Holzhauser (73.), Verlaat für Boyamba (83.).
Tore: 1:0 Holzhauser (1.), 2:0 Lakenmacher (7.), 3:0 Kobylanski (42.), 
3:1 Baumann (56.).
Gelbe Karten: Deichmann, Holzhauser, Kobylanski – Jansen, Göbel, 
Frick.
Zuschauer: 15.000 im Grünwalder Stadion (ausverkauft).
Schiedsrichter: Tom Bauer (Mainz); Assistenten: Timo Klein 
(Kaiserslautern), Justin Hasmann (Wiebelskirchen).

36 STEINHART

9 VRENEZI

Radio an!

Auf UKW 94,5 und DAB+
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*	 Die Tageskarte berechtigt eine Person an den Heimspieltagen der 3. Liga zur Hin- und Rückfahrt zum/vom Veranstal-
tungsort mit allen öffentlichen Verkehrsmitteln (S-/U-Bahn, Tram und Bus) im MVV-Gesamtnetz.

1) Ermäßigte Tageskarten gibt es lediglich im Stehplatzbereich. Ermäßigung gegen Vorlage eines gültigen Ausweises: Ju-
gendliche von 14-17 Jahre, Schüler, Studenten, Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner.

2) Der Preis gilt für Kinder zwischen 6-13 Jahren, die nach dem 01.07.2009 geboren sind. Kinder bis einschl. 5 Jahre benötigen 
ein sogenanntes „Schoßkinder-Ticket“. „Schoßkinder-Tickets“ gibt es nur in begrenzter Anzahl und müssen direkt über 
tickets@tsv1860.de angefragt werden.

3) Schwerbehinderte ab GdB 50% zahlen den Tageskartenpreis für Kinder.

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2) 3)

Sitzplatz Haupttribüne 37,00 € – 18,50 €
Sitzplatz Stehhalle 31,00 € – 17,00 €
Sitzplatz Stehhalle Reihe 1 - 5 27,00 € – 16,00 €
Stehplatz 17,50 € 16,50 €  10,00 €

Tageskartenpreise 2022/2023*

HINWEIS
•	Bei Verlust der Tageskarte ist eine Neuausstel-

lung nicht möglich!
•	Um möglichst vielen Menschen mit Beeinträch-

tigungen den Spieltagsbesuch ermöglichen zu 
können, wird eine Interessentenliste geführt. 
Sendet hierzu bitte eine E-Mail an tickets@
tsv1860.de mit einem entsprechenden Nach-
weis. Bei freien Kapazitäten an den Heimspiel-
tagen werdet Ihr informiert. 

•	Wir weisen darauf hin, dass ein Weiterverkauf 
der Karten auf nicht vom Klub autorisierten Ver-
kaufsplattformen (z. B. Ebay, viagogo, seatwave 
etc.) zu überhöhten Preisen gegen unsere Allge-
meinen Ticket-Geschäftsbedingungen (ATGB) 
verstößt, einen Entzug der Karten nach sich 
zieht und eine zivilrechtliche Verfolgung veran-
lasst wird.

•	Unsere ATGBs sind jederzeit abrufbar unter 
www.tsv1860-ticketing.de.

Minijob    Attraktive Vergütung    Steuerfreie Zuschläge       

Flexible Einsatzmöglichkeiten    Aus- und Weiterbildung              

J B
Starte jetzt als nebenberuflicher (m/w/d)

bei den Löwen-Heimspielen und Münchens 
größten Sportevents. 

DEIN NEUER

SICHERHEITSMITARBEITER

www.vd-mayr.de/jobs
Mehr Infos unter Tel. 089 / 74 71 74 -11

Offizieller Sicherheitspartner der Löwen

GRÜNWALDER STADION

Ticketinfos Nächster  
Gegner 

SC VERL
Sonntag, 19. Februar 2023,  
13 Uhr, Grünwalder Stadion.

	Kartenvorverkauf:  
Grünwalder Str. 114,  
81547 München

	Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

	Per Email: tickets@tsv1860.de
	Über die Ticket-Hotline: 

01805 / 601860 (0,14 € / min. 
aus dem dt. Festnetz, max. 
0,42 € / min. aus dem dt. 
Mobilfunknetz).
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,89 m 88 kg 01.07.2008

3 Niklas Lang 13.06.2002 Abwehr 1,85 m 78 kg 01.07.2014

4 Jesper Verlaat 04.06.1996 Abwehr 1,92 m 87 kg 01.07.2022

5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2018

6 Tim Rieder 03.09.1993 Mittelfeld 1,86 m 81 kg 01.07.2022

7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 74 kg 01.07.2018

8 Erik Tallig 10.01.2000 Mittelfeld 1,78 m 73 kg 01.07.2020

9 Albion Vrenezi 04.10.1993 Angriff 1,77 m 66 kg 01.07.2022

10 Martin Kobylanski 08.03.1994 Mittelfeld 1,79 m 80 kg 01.07.2022

11 Fabian Greilinger 13.09.2000 Angriff 1,75 m 68 kg 01.07.2015

12 Julius Schmid 01.06.2001 Tor 1,85 m 85 kg 01.07.2022

13 Alexander Freitag 	12.02.1999 Mittelfeld 1,78 m 74 kg 25.01.2021

14 Meris Skenderovic 28.03.1998 Angriff 1,82 m 71 kg 01.07.2022

15 Marcel Bär 08.06.1992 Angriff 1,84 m 80 kg 01.07.2021

17 Daniel Wein 05.02.1994 Abwehr 1,84 m 81 kg 01.07.2017

18 Lorenz Knöferl 04.05.2003 Angriff 1,79 m 74 kg 01.07.2013

19 Fynn Lakenmacher 10.05.2000 Angriff 1,88 m 92 kg 01.07.2022

20 Yannick Deichmann 13.08.1994 Mittelfeld 1,78 m 79 kg 01.07.2021

22 Christopher Lannert 08.06.1998 Abwehr 1,80 m 71 kg 01.07.2022

23 Devin Sür 29.05.2004 Angriff 1,79 m 67 kg 01.07.2020

24 Nathan Wicht 20.02.2004 Mittelfeld 1,85 m 86 kg 01.07.2016

25 Marius Willsch 18.03.1991 Abwehr 1,80 m 72 kg 01.07.2018

26 Raphael Holzhauser 16.02.1993 Mittelfeld 1,93 m 88 kg 11.01.2023

27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,93 m 90 kg 01.07.2018

30 Milos Cocic 05.06.2003 Angriff 1,83 m 75 kg 01.07.2016

33 Joseph Boyamba 29.07.1996 Angriff 1,72 m 66 kg 01.07.2022

35 Michael Glück 13.06.2003 Abwehr 1,89 m 84 kg 01.07.2018

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,81 m 73 kg 10.08.2017

38 Marius Wörl 05.04.2004 Mittelfeld 1,78 m 69 kg 01.07.2018

39 Leandro Morgalla 13.09.2004 Abwehr 1,86 m 74 kg 01.11.2014

40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 81 kg 01.07.2006
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	 15. Spieltag, 04.-06.11.2022	

04.11.22	19:00	 SV Meppen	 –	 SV Wehen Wiesbaden	0:3

05.11.22	14:00	 MSV Duisburg	 –	 SpVgg Bayreuth	 1:1

05.11.22	14:00	 SV Elversberg	 –	 Bor. Dortmund II	 3:1

05.11.22	14:00	 Viktoria Köln	 –	 FC Erzgebirge Aue	 3:0

05.11.22	14:00	 Hallescher FC	 –	 Waldhof Mannheim	 3:1

05.11.22	14:00	 Dynamo Dresden	 –	 SC Freiburg II	 1:1

05.11.22	14:00	 SC Verl	 –	 FC Ingolstadt	 2:1

06.11.22	13:00	 VfB Oldenburg	 –	 Rot-Weiss Essen	 3:5

06.11.22	14:00	 FSV Zwickau	 –	 VfL Osnabrück	 4:3

06.11.22	15:00	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Saarbrücken	 0:1

	 16. Spieltag, 08./09.11.2022	

08.11.22	19:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 MSV Duisburg	 0:2

08.11.22	19:00	 Bor. Dortmund II	 –	 Viktoria Köln	 0:2

08.11.22	19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Dynamo Dresden	 1:0

08.11.22	19:00	 FC Ingolstadt	 –	 Hallescher FC	 1:0

08.11.22	19:00	 SpVgg Bayreuth	 –	 SV Elversberg	 0:1

09.11.22	19:00	 VfL Osnabrück	 –	 SC Verl	 2:1

09.11.22	19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 FSV Zwickau	 2:1

09.11.22	19:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 VfB Oldenburg	 3:1

09.11.22	19:00	 SC Freiburg II	 –	 TSV 1860 München	 2:0

09.11.22	19:00	 Rot-Weiss Essen	 –	 SV Meppen	 0:0

	 17. Spieltag, 11.-14.11.2022	

11.11.22	19:00	 Bor. Dortmund II	 –	 FC Erzgebirge Aue	 0:1

12.11.22	14:00	 MSV Duisburg	 –	 FC Ingolstadt	 0:1

12.11.22	14:00	 SV Elversberg	 –	 SC Freiburg II	 3:0

12.11.22	14:00	 SV Meppen	 –	 VfL Osnabrück	 0:3

12.11.22	14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:2

12.11.22	14:00	 Dynamo Dresden	 –	 FSV Zwickau	 0:0

12.11.22	14:00	 SC Verl	 –	 SV Wehen Wiesbaden	1:1

13.11.22	13:00	 VfB Oldenburg	 –	 Waldhof Mannheim	 1:1

13.11.22	14:00	 Viktoria Köln	 –	 SpVgg Bayreuth	 2:1

14.11.22	19:00	 TSV 1860 München	 –	 Rot-Weiss Essen	 1:1

	 18. Spieltag, 13.-16.01.2023	

13.01.23	19:00	 FSV Zwickau	 –	 VfB Oldenburg	 0:1

14.01.23	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 Viktoria Köln	 3:1

14.01.23	14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 TSV 1860 München	 3:1

14.01.23	14:00	 Rot-Weiss Essen	 –	 Hallescher FC	 0:0

14.01.23	14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 MSV Duisburg	 2:3

14.01.23	14:00	 SC Freiburg II	 –	 SC Verl	 1:1

14.01.23	14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 SV Elversberg	 1:0

15.01.23	13:00	 Dynamo Dresden	 –	 SV Meppen	 1:1

15.01.23	14:00	 SpVgg Bayreuth	 –	 Bor. Dortmund II	 3:1

16.01.23	19:00	 FC Ingolstadt	 –	 FC Erzgebirge Aue	 1:2

	 19. Spieltag, 20.-23.01.2023	

21.01.23	19:00	 Viktoria Köln	 –	 1. FC Saarbrücken	 0:2

21.01.23	14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SpVgg Bayreuth	 4:0

21.01.23	14:00	 TSV 1860 München	 –	 FSV Zwickau	 3:1

21.01.23	14:00	 SV Elversberg	 –	 FC Ingolstadt	 4:3

21.01.23	14:00	 SV Meppen	 –	 SC Freiburg II	 1:2

21.01.23	14:00	 SC Verl	 –	 Rot-Weiss Essen	 1:1

21.01.23	13:00	 VfB Oldenburg	 –	 Dynamo Dresden	 1:3

21.01.23	14:00	 Hallescher FC	 –	 SV Wehen Wiesbaden	2:3

21.01.23	19:00	 MSV Duisburg	 –	 Waldhof Mannheim	 1:3

24.01.23	19:00	 Bor. Dortmund II	 –	 VfL Osnabrück	 1:2

	 20. Spieltag, 27.-30.01.2023	

27.01.23	19:00	 SV Elversberg	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

28.01.23	14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 SC Freiburg II	 _:_

28.01.23	14:00	 MSV Duisburg	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

28.01.23	14:00	 SV Meppen	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

28.01.23	14:00	 Hallescher FC	 –	 FSV Zwickau	 _:_

28.01.23	14:00	 SC Verl	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

28.01.23	14:00	 SpVgg Bayreuth	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

29.01.23	13:00	 Viktoria Köln	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

28.01.23	14:00	 Bor. Dortmund II	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

28.01.23	19:00	 TSV 1860 München	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

	 21. Spieltag, 03.-06.02.2023	

03.02.23	19:00	 SC Freiburg II	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

04.02.23	14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Viktoria Köln	 _:_

04.02.23	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

04.02.23	14:00	 FC Ingolstadt	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

04.02.23	14:00	 Dynamo Dresden	 –	 Hallescher FC	 _:_

04.02.23	14:00	 FSV Zwickau	 –	 SV Meppen	 _:_

04.02.23	14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SV Elversberg	 _:_

05.02.23	13:00	 VfB Oldenburg	 –	 TSV 1860 München	 _:_

05.02.23	14:00	 Rot-Weiss Essen	 –	 MSV Duisburg	 _:_

06.02.23	19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SC Verl	 _:_

	 22. Spieltag, 10.-13.02.2023	

10.02.23	19:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

11.02.23	14:00	 MSV Duisburg	 –	 FSV Zwickau	 _:_

11.02.23	14:00	 SV Elversberg	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

11.02.23	14:00	 Bor. Dortmund II	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

11.02.23	14:00	 SV Meppen	 –	 TSV 1860 München	 _:_

11.02.23	14:00	 SpVgg Bayreuth	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

11.02.23	14:00	 SC Verl	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

12.02.23	13.00	 Hallescher FC	 –	 SC Freiburg II	 _:_

12.02.23	14:00	 FC Ingolstadt	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

13.02.23	19:00	 Viktoria Köln	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

	 23. Spieltag, 17.-20.02.2023	

17.02.23	19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

18.02.23	14:00	 VfL Osnabrück	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

18.02.23	14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SV Meppen	 _:_

18.02.23	14:00	 Dynamo Dresden	 –	 Viktoria Köln	 _:_

18.02.23	14:00	 FSV Zwickau	 –	 SV Elversberg	 _:_

18.02.23	14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

18.02.23	14:00	 SC Freiburg II	 –	 MSV Duisburg	 _:_

19.02.23	13:00	 TSV 1860 München	 –	 SC Verl	 _:_

19.02.23	14:00	 Rot-Weiss Essen	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

20.02.23	19:00	 VfB Oldenburg	 –	 Hallescher FC	 _:_

	 24. Spieltag, 24.02.-27.02.2023	

24.02.23	19:00 	Hallescher FC	 –	 TSV 1860 München	 _:_

25.02.23	14:00 	VfL Osnabrück	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

25.02.23	14:00 	SC Verl	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

25.02.23	14:00 	Bor. Dortmund II	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

25.02.23	14:00 	FC Ingolstadt	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

25.02.23	14:00 	MSV Duisburg	 –	 SV Meppen	 _:_

25.02.23	14:00 	SpVgg Bayreuth	 –	 FSV Zwickau	 _:_

26.02.23	13:00 	SV Elversberg	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

26.02.23	14:00 	FC Erzgebirge Aue	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

27.02.23	19:00 	Viktoria Köln	 –	 SC Freiburg II	 _:_

	 25. Spieltag, 03.03.-06.03.2023	

03.03.23	19:00 	SC Freiburg II	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

04.03.23	14:00 	1. FC Saarbrücken	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

04.03.23	14:00 	Dynamo Dresden	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

04.03.23	14:00 	SV Wehen Wiesbaden	–	 FC Ingolstadt	 _:_

04.03.23	14:00 	TSV 1860 München	 –	 Viktoria Köln	 _:_

04.03.23	14:00 	SV Meppen	 –	 Hallescher FC	 _:_

04.03.23	14:00 	FSV Zwickau	 –	 SC Verl	 _:_

05.03.23	13:00 	Rot-Weiss Essen	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

05.03.23	14:00 	VfB Oldenburg	 –	 MSV Duisburg	 _:_

06.03.23	19:00 	Waldhof Mannheim	 –	 SV Elversberg	 _:_

	 26. Spieltag, 10.03.-12.03.2023	

10.03.23	19:00 	SC Verl	 –	 Hallescher FC	 _:_

11.03.23	14:00 	VfL Osnabrück	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

11.03.23	14:00 	MSV Duisburg	 –	 TSV 1860 München	 _:_

11.03.23	14:00 	SpVgg Bayreuth	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

11.03.23	14:00 	FC Erzgebirge Aue	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

11.03.23	14:00 	SV Elversberg	 –	 SV Meppen	 _:_

11.03.23	14:00 	Viktoria Köln	 –	 FSV Zwickau	 _:_

12.03.23	13:00 	FC Ingolstadt	 –	 SC Freiburg II	 _:_

12.03.23	14:00 	SV Wehen Wiesbaden	–	 1. FC Saarbrücken	 _:_

12.03.23	15:00 	Bor. Dortmund II	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

	 27. Spieltag, 14./15.03.2023	

14.03.23	19:00 	Rot-Weiss Essen	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

14.03.23	19:00 	FSV Zwickau	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

14.03.23	19:00 	TSV 1860 München	 –	 SV Elversberg	 _:_

14.03.23	19:00 	Hallescher FC	 –	 Viktoria Köln	 _:_

14.03.23	19:00 	SV Meppen	 –	 SC Verl	 _:_

15.03.23	19:00 	SC Freiburg II	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

15.03.23	19:00 	Dynamo Dresden	 –	 MSV Duisburg	 _:_

15.03.23	19:00 	Waldhof Mannheim	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

15.03.23	19:00 	VfB Oldenburg	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

15.03.23	19:00 	1. FC Saarbrücken	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

	 28. Spieltag, 17.03.-20.03.2023	

17.03.23	19:00 	Viktoria Köln	 –	 SV Meppen	 _:_

18.03.23	14:00 	SpVgg Bayreuth	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

18.03.23	14:00 	FC Erzgebirge Aue	 –	 TSV 1860 München	 _:_

18.03.23	14:00 	SV Wehen Wiesbaden	–	 Waldhof Mannheim	 _:_

18.03.23	14:00 	1. FC Saarbrücken	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

18.03.23	14:00 	MSV Duisburg	 –	 SC Verl	 _:_

18.03.23	14:00 	VfL Osnabrück	 –	 SC Freiburg II	 _:_

19.03.23	13:00 	SV Elversberg	 –	 Hallescher FC	 _:_

19.03.23	14:00 	Bor. Dortmund II	 –	 FSV Zwickau	 _:_

20.03.23	19:00 	FC Ingolstadt	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

	 29. Spieltag, 24.03.-27.03.2023	

24.03.23	19:00 	Hallescher FC	 –	 MSV Duisburg	 _:_

25.03.23	14:00 	Rot-Weiss Essen	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

25.03.23	14:00 	Waldhof Mannheim	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

25.03.23	14:00 	SV Meppen	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

25.03.23	14:00 	SC Verl	 –	 SV Elversberg	 _:_

25.03.23	14:00 	VfB Oldenburg	 –	 Viktoria Köln	 _:_

25.03.23	14:00 	Dynamo Dresden	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

26.03.23	13:00 	TSV 1860 München	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

26.03.23	14:00 	FSV Zwickau	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

27.03.23	19:00 	SC Freiburg II	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

	 30. Spieltag, 31.03.-03.04.2023	

01.04.23		  FC Erzgebirge Aue	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

01.04.23		  FC Ingolstadt	 –	 TSV 1860 München	 _:_

01.04.23		  1. FC Saarbrücken	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

01.04.23		  MSV Duisburg	 –	 SV Elversberg	 _:_

01.04.23		  SpVgg Bayreuth	 –	 SV Meppen	 _:_

01.04.23		  Bor. Dortmund II	 –	 Hallescher FC	 _:_

01.04.23		  VfL Osnabrück	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

01.04.23		  SV Wehen Wiesbaden	–	 FSV Zwickau	 _:_

01.04.23		  Viktoria Köln	 –	 SC Verl	 _:_

01.04.23		  Rot-Weiss Essen	 –	 SC Freiburg II	 _:_

	 31. Spieltag, 07.04.-10.04.2023	

08.04.23		  Dynamo Dresden	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

08.04.23		  MSV Duisburg	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

08.04.23		  SV Elversberg	 –	 Viktoria Köln	 _:_

08.04.23		  FSV Zwickau	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

08.04.23		  Waldhof Mannheim	 –	 SC Freiburg II	 _:_

08.04.23		  SC Verl	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

08.04.23		  VfB Oldenburg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

08.04.23		  TSV 1860 München	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

08.04.23		  Hallescher FC	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

08.04.23		  SV Meppen	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

	 32. Spieltag, 14.04.-17.04.2023	

15.04.23		  FC Ingolstadt	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

15.04.23		  Viktoria Köln	 –	 MSV Duisburg	 _:_

15.04.23		  SV Wehen Wiesbaden	–	 TSV 1860 München	 _:_

15.04.23		  Rot-Weiss Essen	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

15.04.23		  VfL Osnabrück	 –	 SV Elversberg	 _:_

15.04.23		  Bor. Dortmund II	 –	 SV Meppen	 _:_

15.04.23		  SpVgg Bayreuth	 –	 Hallescher FC	 _:_

15.04.23		  1. FC Saarbrücken	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

15.04.23		  SC Freiburg II	 –	 FSV Zwickau	 _:_

15.04.23		  FC Erzgebirge Aue	 –	 SC Verl	 _:_

	 33. Spieltag, 21.04.-24.04.2023	

22.04.23		  MSV Duisburg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

22.04.23		  Hallescher FC	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

22.04.23		  SV Elversberg	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

22.04.23		  Viktoria Köln	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

22.04.23		  Dynamo Dresden	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

22.04.23		  FSV Zwickau	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

22.04.23		  SC Verl	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

22.04.23		  SV Meppen	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

22.04.23		  VfB Oldenburg	 –	 SC Freiburg II	 _:_

22.04.23		  TSV 1860 München	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

	 34. Spieltag, 28.04.-01.05.2023	

29.04.23		  Rot-Weiss Essen	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

29.04.23		  SpVgg Bayreuth	 –	 MSV Duisburg	 _:_

29.04.23		  1. FC Saarbrücken	 –	 TSV 1860 München	 _:_

29.04.23		  Bor. Dortmund II	 –	 SV Elversberg	 _:_

29.04.23		  FC Erzgebirge Aue	 –	 Viktoria Köln	 _:_

29.04.23		  SV Wehen Wiesbaden	–	 SV Meppen	 _:_

29.04.23		  Waldhof Mannheim	 –	 Hallescher FC	 _:_

29.04.23		  SC Freiburg II	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

29.04.23		  VfL Osnabrück	 –	 FSV Zwickau	 _:_

29.04.23		  FC Ingolstadt	 –	 SC Verl	 _:_

	 35. Spieltag, 05.05.-08.05.2023	

06.05.23		  Dynamo Dresden	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

06.05.23		  SC Verl	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

06.05.23		  MSV Duisburg	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

06.05.23		  Hallescher FC	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

06.05.23		  FSV Zwickau	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

06.05.23		  SV Meppen	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

06.05.23		  Viktoria Köln	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

06.05.23		  VfB Oldenburg	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

06.05.23		  TSV 1860 München	 –	 SC Freiburg II	 _:_

06.05.23		  SV Elversberg	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

	 36. Spieltag, 12.05.-15.05.2023	

13.05.23		  Waldhof Mannheim	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

13.05.23		  FC Ingolstadt	 –	 MSV Duisburg	 _:_

13.05.23		  Rot-Weiss Essen	 –	 TSV 1860 München	 _:_

13.05.23		  SC Freiburg II	 –	 SV Elversberg	 _:_

13.05.23		  FC Erzgebirge Aue	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

13.05.23		  SpVgg Bayreuth	 –	 Viktoria Köln	 _:_

13.05.23		  VfL Osnabrück	 –	 SV Meppen	 _:_

13.05.23		  1. FC Saarbrücken	 –	 Hallescher FC	 _:_

13.05.23		  FSV Zwickau	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

13.05.23		  SV Wehen Wiesbaden	–	 SC Verl	 _:_

	 37. Spieltag, 19.05.-22.05.2023	

20.05.23		  SV Elversberg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

20.05.23		  Viktoria Köln	 –	 VfL Osnabrück	 _:_

20.05.23		  FC Erzgebirge Aue	 –	 FC Ingolstadt	 _:_

20.05.23		  TSV 1860 München	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

20.05.23		  Hallescher FC	 –	 Rot-Weiss Essen	 _:_

20.05.23		  SV Meppen	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

20.05.23		  VfB Oldenburg	 –	 FSV Zwickau	 _:_

20.05.23		  MSV Duisburg	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

20.05.23		  SC Verl	 –	 SC Freiburg II	 _:_

20.05.23		  Bor. Dortmund II	 –	 SpVgg Bayreuth	 _:_

	 38. Spieltag, 27.05.2023	

27.05.23		  SpVgg Bayreuth	 –	 FC Erzgebirge Aue	 _:_

27.05.23		  Dynamo Dresden	 –	 VfB Oldenburg	 _:_

27.05.23		  Waldhof Mannheim	 –	 MSV Duisburg	 _:_

27.05.23		  FSV Zwickau	 –	 TSV 1860 München	 _:_

27.05.23		  FC Ingolstadt	 –	 SV Elversberg	 _:_

27.05.23		  VfL Osnabrück	 –	 Bor. Dortmund II	 _:_

27.05.23		  1. FC Saarbrücken	 –	 Viktoria Köln	 _:_

27.05.23		  SC Freiburg II	 –	 SV Meppen	 _:_

27.05.23		  SV Wehen Wiesbaden	–	 Hallescher FC	 _:_

27.05.23		  Rot-Weiss Essen	 –	 SC Verl	 _:_

3. Liga-Spielplan
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„Das hat perfekt gepasst“, kom-
mentierte Raphael Holzhauser 
sein Blitztor, das den Auftakt 
zu  einer „überragenden ersten 
Hälfte“ gegen  Zwickau dar-
stellte. Es war die Premiere des 
29-Jährigen im Grünwalder Sta-
dion. „Eine klasse Atmosphäre“, 
schwärmte er nach der Partie, 
„volles Haus, nur das Wetter hät-
te besser seien können.“

Unter dem Applaus der Löwen-
Fans durfte er vorzeitig vom 
Platz, zumal ihn der Oberschenkel 
unter der Woche schon gezwickt 
hatte. „Wenn der Spielstand 
enger gewesen wäre, hätte ich 
mich schon durchbeißen können. 
Aber so wollten wir kein Risiko 
eingehen“, kommentierte er die 
Auswechslung in der 73. Minute. 
Trotz des Erfolges sei nicht alles 
gut gewesen. „Wir haben viele 
Sachen, wo wir noch besser wer-
den müssen. Aber heute waren 
nur die drei Punkte wichtig.“

Die Löwen seien für ihn in 
Deutschland immer erste Wahl 
gewesen. „In Österreich kennt 
man Sechzig. Es ist ein absolu-
ter Traditionsverein. Mich hat 
das Projekt und der Wille, den 
Verein wieder in die Zweite Liga 
zu bringen, gereizt“, erzählt er. 
Anpassungsprobleme an das 
neue Umfeld gab‘s keine. „Ich 
bin kein schwieriger Typ, habe 

keine Allüren“, charakterisiert er 
sich selbst. „Ich bin hierherge-
kommen, um der Mannschaft zu 
helfen und voranzugehen.“

Auch die hohe Erwartungshal-
tung an den zweifachen öster-
reichischen Nationalspieler 
schreckt ihn nicht. Im Gegenteil: 
„Ich habe bei großen Vereinen 
gespielt, kann mit Druck umge-
hen. Ich mag das sogar.“ Au-
ßerdem sei klar: „Wenn du bei 
einem Verein wie Sechzig spielst, 
hast du immer Druck.“ Schließ-
lich habe er an sich selbst den 
Anspruch, „hier eine Führungs-
rolle zu übernehmen“.

Das Fußballspielen begann 
der offensive Mittelfeldspieler 
bei seinem Heimatverein ATSV 
Teesdorf. Mit zehn Jahren wech-
selte er in die Jugend von Rapid 
Wien. Sechs Jahre später ging‘s 
nach Deutschland ins Nach-
wuchsleistungszentrum des VfB 
Stuttgart. Bei den Schwaben 
reifte er zum Bundesliga-Spie-
ler. Nach einer Saison beim FC 
Augsburg kehrte in seine öster-
reichische Heimat zu Austria 
Wien zurück. Dort war er mit 21 
Jahren bereits Kapitän, spielte 
mit den Veilchen zwei Mal in 
drei Spielzeiten in der Europa 
League. Es folgte eine Spielzeit 
bei Grasshopper Club Zürich, 
anschließend ab 2019 dreiein-

halb Jahre in Belgien, drei davon 
bei Beerschot V.A. und eben das 
letzte halbe Jahr bei OH Leuven. 

Der Transfer zum TSV 1860 zog 
sich lange hin. Viele im Umfeld 
hatten die Befürchtung, dass 
nichts aus dem Wechsel werden 
würde. Die Löwen hatten sogar 
eine Gastspielgenehmigung für 
Holzhauser für das letzte Test-
spiel im Trainingslager in Belek 
gegen den 1. FC Kaiserslautern 
beantragt. Selbst für den Öster-
reicher kam es überraschend, 
dass er am gleichen Tag für das 
Ligaspiel von Leuven aufgebo-
ten wurde und über 90 Minuten 
auf dem Platz stand. Danach 
ging es dann ganz schnell. Am 
Montag war alles klar, am Diens-
tagabend landete er in Mün-
chen und am Mittwoch um 11 
Uhr stand er erstmals mit der 
Mannschaft auf dem Platz.

Neben der großen Erfahrung 
ist Holzhausers linker Fuß „mei-
ne größte Waffe“, so der Stan-
dardspezialist. Mit 1,93 Meter 
Körpergröße ist er auch im Kopf-
ballspiel schwer zu verteidigen, 
wie das Premierentor gezeigt 
hat. Bewusst hat er sich die 26 
als Rückennummer ausgesucht. 
„Die hatte ich auch bei meinem 
Bundesliga-Debüt beim VfB 
Stuttgart und später bei Austria 
Wien.“

Allen bei den Löwen fiel ein Stein vom Herzen, als der Transfer von Raphael Holzhauser endlich in 
trockenen Tüchern war. Im ersten Heimspiel gegen Zwickau hat der Östereicher mit seinem Tor nach 
28 Sekunden gleich gezeigt, wie wertvoll er für die Sechzger in dieser Saison noch werden kann.

„ICH KANN MIT 
DRUCK UMGEHEN!“RAPHAEL 

HOLZHAUSER

STECKBRIEF

GEBURTSDATUM
16.02.1993
GEBURTSORT
WIENER NEUSTADT
NATION
ÖSTERREICH 
STERNZEICHEN
WASSERMANN
GRÖSSE / GEWICHT
1,93 m / 88 kg 
IM VEREIN SEIT
11.01.2023
POSITION
MITTELFELD
Saison	 Liga	 Verein	 Sp.	 T
10/11	 3. Liga	 VfB Stuttgart II	 31	 4
11/12	 3. Liga	 VfB Stuttgart II	 29	 4
11/12	 DFB Pokal	 VfB Stuttgart	 1	 0
11/12	 Bundesliga	 VfB Stuttgart	 2	 0
12/13	 3. Liga	 VfB Stuttgart II	 2	 0
12/13	 Europa League	 VfB Stuttgart	 7	 0
12/13	 DFB Pokal	 VfB Stuttgart	 2	 0
12/13	 Bundesliga	 VfB Stuttgart	 21	 0
13/14	 DFB-Pokal	 FC Augsburg	 3	 0
13/14	 Bundesliga	 FC Augsburg	 13	 0
14/15	 3. Liga	 VfB Stuttgart II	 15	 2
14/15	 ÖFB Cup	 Austria Wien	 1	 0
14/15	 Österr. Bundesliga	 Austria Wien	 16	 1
15/16	 ÖFB Cup	 Austria Wien	 3	 0
15/16	 Österr. Bundesliga	 Austria Wien	 35	 3 
16/17	 Europa League	 Austria Wien	 12	 4
16/17	 ÖFB Cup	 Austria Wien	 3	 0
16/17	 Österr. Bundesliga	 Austria Wien	 35	 8
17/18	 Europa League	 Austria Wien	 10	 2
17/18	 ÖFB Cup	 Austria Wien	 3	 1
17/18	 Österr. Bundesliga	 Austria Wien	 28	 10
18/19	 Schweizer Cup	 Grasshopper Club Zürich	 1	 0
18/19	 Super League	 Grasshopper Club Zürich	21	 3
19/20	 Beker van Belgie	 Beerschot V. A.	 2	 0
19/20	 Challenger Pro League	Beerschot V. A.	 27	 7
20/21	 Beker van Belgie	 Beerschot V. A.	 1	 0
20/21	 Jupiler Pro League	 Beerschot V. A.	 34	 16
21/22	 Beker van Belgie	 Beerschot V. A.	 2	 1
21/22	 Jupiler Pro League	 Beerschot V. A.	 30	 3
22/23	 Beker van Belgie	 OH Leuven	 1	 0
22/23	 Jupiler Pro League	 OH Leuven	 14	 1
22/23	 3. Liga	 TSV 1860 München	 2	 1



Neues aus Giasing  

O�zieller LöwenPartner

EINLAUF-ESKORTE:
BRUMMI-FAHRER.
Initiiert wurde diese Aktion 
vom PremiumPartner der Lö-
wen, Nutzfahrzeughersteller 
MAN Truck & Bus, zusammen 
mit dem Bundesverband für 
Güterkraftverkehr Logistik und 
Entsorgung (BGL). Bereits heu-
te fehlen etwa 100.000 Fahrer 
bundesweit, wodurch die Ver-
sorgung der Bevölkerung mit 
Gütern des täglichen Bedarfs 
mittlerweile gefährdet ist.

„Den Fahrermangel nehmen 
auch wir als Nutzfahrzeugher-
steller sehr ernst. Wir sehen, 
dass der Transport- 

und Logistikmarkt nicht zuletzt 
wegen der fehlenden Nach-
wuchskräfte immer mehr unter 
Druck gerät. Aus diesem Grund 
möchten wir als MAN mit die-
ser Aktion ein Zeichen setzen. 
Denn ohne Lkw-Fahrerinnen 
und -Fahrer stehen die Liefer-
ketten in Europa still“, erläutert 
Alexander Vlaskamp, Vorsit-
zender des Vorstands der MAN 
Truck & Bus SE.

MAN Truck & Bus engagiert sich 
schon seit einiger Zeit für die 
 

Belange von Berufskraftfahre-
rinnen und -fahrern und zieht 
dabei mit dem BGL gemein-
sam an einem Strang. Neben 
der neuesten Truck Baureihe, 
bei der Fahrerinnen und Fahrer 
konsequent bei der Entwicklung 
mit einbezogen wurden, hat 
der Nutzfahrzeughersteller zu-
dem mit „Fahren für Deutsch-
land“ eine deutschlandweite 
Initiative ins Leben gerufen, 
die nachhaltig das Image des 
Berufsbildes der Berufskraft-
fahrenden sowie der Transport- 
und Logistikbranche steigern 
soll. Gleichzeitig soll die breite 
Öffentlichkeit mit der Initiative 
darauf aufmerksam gemacht 
werden, welchen wichtigen 
Beitrag Berufskraftfahrerinnen 
und Berufskraftfahrer tagtäg-
lich leisten, um die Grund- und 
Güterversorgung sicherzustel-
len. 
 
Der BGL hat gemeinsam mit 
vielen anderen Branchenak-
teuren den Verein Pro-Fahrer-
Image PROFI gegründet und ist 
überdies auf allen politischen 
Ebenen aktiv, um für ein besse-
res Arbeitsumfeld der Brummi-
fahrer zu kämpfen.

Beim Spiel der Löwen gegen den FSV Zwickau (3:1) begleiteten nicht wie üblich Kinder, sondern 
Lkw-Fahrer die Spieler auf den Rasen, um auf den sich massiv verstärkenden Mangel an Berufskraft-
fahrerinnen und -fahrer aufmerksam  zu machen.
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U19 Bundesliga
9. Spieltag, Sa., 12.11.2022, 16:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FC Nürnberg	 1:1
10. Spieltag, Sa., 19.11.2022, 11:00 Uhr 
Eintr. Frankfurt	 –	 1860 München	 2:0
11. Spieltag, Sa., 03.12.2022, 14:00 Uhr 
1860 München	 –	 SSV Reutlingen	 3:0
12. Spieltag, So., 05.02.2023, 12:00 Uhr
FC Ingolstadt 04	 –	 1860 München	 _:_
13. Spieltag, So., 12.02.2023, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FC Heidenheim	_:_
14. Spieltag, So., 19.02.2023, 11:00 Uhr
1. FSV Mainz 05	 –	 1860 München	 –:–
15. Spieltag, Sa., 25.02.2023, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SV Darmstadt 98	 –:–
16. Spieltag, Sa., 04.03.2023, 11:00 Uhr
FC Augsburg	 –	 1860 München	 –:–

TABELLE
	 1.	 1. FSV Mainz 05	 10	 9	 1	 0	 41:11	 28
 	2.	 1. FC Nürnberg	 11	 6	 4	 1	 24:14	 22
	 3.	 Karlsruher SC	 10	 6	 3	 1	 27:10	 21
	 4.	 TSG 1899 Hoffenheim	 10	 6	 2	 2	 32:23	 20
	 5.	 FC Augsburg	 11	 4	 6	 1	 27:20	 18
	 6.	 VfB Stuttgart	 11	 5	 1	 5	 25:16	 16
 	7.	 FC Bayern München	 10	 5	 1	 4	 24:21	 16
	 8.	 TSV 1860 München	 10	 5	 1	 4	 18:17	 16
	 9.	 SV Darmstadt 98	 10	 4	 3	 3	 20:14	 15
 	10.	 SpVgg Unterhaching	 10	 4	 2	 4	 15:16	 14
	 11.	 1. FC Heidenheim	 10	 3	 3	 4	 10:15	 12
 	12.	 FC-Astoria Walldorf	 11	 3	 3	 5	 11:25	 12
	 13.	 Eintracht Frankfurt	 10	 2	 5	 3	 17:14	 11
	 14.	 SC Freiburg	 11	 2	 2	 7	 15:28	 8
	 15.	 FC Ingolstadt 04	 9	 1	 3	 5	 11:20	 6
 	16.	 SSV Reutlingen 1905	 10	 1	 1	 8	 10:35	 4
	 17.	 SV Eintracht Trier	 10	 0	 1	 9	 8:36	 1

19. Spieltag, Sa., 12.11.2022, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 SV Erlbach	 3:2
20. Spieltag, Sa., 19.11.2022, 14:00 Uhr
FC Ismaning	 –	 1860 München II	0:2
21. Spieltag, Sa., 26.11.2022, 16:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Ingolstadt II	 1:1
22. Spieltag, Fr., 03.03.2023, 19:30 Uhr
VfB Hallbergmoos	–	 1860 München II	 _:_
23. Spieltag, Sa., 11.03.2023, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Memmingen	 _:_
24. Spieltag, Sa., 18.03.2023, 14:00 Uhr
FC Gundelfingen	 –	 1860 München II	 _:_
25. Spieltag, Sa., 25.03.2023, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 TSV 1874 Kottern	_:_
26. Spieltag, Sa.,01.04.2023,14:00 Uhr
TSV Landsberg	  –	 1860 München II	 _:_

TABELLE
	 1.	 SV Schalding-Heining	 21	 14	 5	 2	 46:19	 47
	 2.	 FC Memmingen	 21	 11	 6	 4	 36:25	 39
	 3.	 FC Ingolstadt 04 II	 21	 11	 5	 5	 41:26	 38
	 4.	 TSV 1882 Landsberg	 21	 11	 5	 5	 41:26	 38
	 5.	 SV Kirchanschöring	 21	 10	 7	 4	 34:27	 37
	 6.	 TSV 1874 Kottern	 21	 12	 1	 8	 31:29	 37
	 7.	 TSV 1860 München II	 21	 8	 10	 3	 34:24	 34
	 8.	 FC 1920 Gundelfingen	 21	 10	 4	 7	 35:28	 34
	 9.	 TSV Schwaben Augsburg	21	 10	 4	 7	 42:35	 34
	10.	 FC Deisenhofen	 21	 8	 7	 6	 39:25	 31
	11.	 FC Ismaning	 21	 8	 4	 9	 30:33	 28
	12.	 TSV 1861 Nördlingen	 21	 8	 3	 10	 38:44	 27
	13.	 SV Erlbach	 21	 7	 6	 8	 28:22	 27
	14.	 TSV Dachau 1865	 21	 6	 4	 11	 32:44	 22
	15.	 VfR Garching	 21	 5	 4	 12	 20:33	 19
	16.	 Türkspor Augsburg 1972	 21	 3	 4	 14	 26:50	 13
	17.	 VfB Hallbergmoos	 21	 2	 4	 15	 19:52	 10
	18.	 TSV 1860 Rosenheim	 21	 2	 3	 16	 15:45	 9

10. Spieltag, Sa., 05.11.2022, 16:00 Uhr
1860 München	 –	 Bayern München	 0:1
11. Spieltag, Sa., 12.11.2022, 11:00 Uhr
Stuttgarter Kickers	–	 1860 München	 1:1
12. Spieltag, Sa., 19.11.2022, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SC Freiburg	 3:2
13. Spieltag, So., 04.12.2022, 15:00 Uhr
SpVgg U‘haching	 –	 1860 München	 0:5
14. Spieltag, Sa., 10.12.2022, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 TSG Hoffenheim	 2:5
15. Spieltag, So., 26.02.2023, 11:00 Uhr
1. FSV Mainz 05	 –	 1860 München	 _:_
16. Spieltag, So., 04.03.2023, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 Astoria Walldorf	 _:_
17. Spieltag, Sa., 11.03.2023, 13:00 Uhr
1. FC Saarbrücken	–	 1860 München	 _:_

TABELLE
	 1.	 FC Bayern München	 13	 11	 2	 0	 40:13	 35
	 2.	 TSG 1899 Hoffenheim	 13	 10	 1	 2	 52:23	 31
 	3.	 VfB Stuttgart	 13	 9	 2	 2	 53:14	 29
 	4.	 Eintracht Frankfurt	 13	 7	 4	 2	 40:21	 25
 	5.	 SSV Jahn Regensburg	 13	 7	 2	 4	 31:30	 23
	 6.	 FC Augsburg	 13	 5	 6	 2	 26:19	 21
 	7.	 1. FSV Mainz 05	 13	 6	 2	 5	 22:20	 20
	 8.	 SC Freiburg	 14	 5	 4	 5	 26:21	 19
	 9.	 SV Darmstadt 98	 13	 5	 2	 6	 20:30	 17
 	10.	 1. FC Nürnberg	 13	 5	 1	 7	 20:23	 16
	 11.	 Karlsruher SC	 13	 5	 1	 7	 18:24	 16
 	12.	TSV 1860 München	 13	 4	 3	 6	 22:28	 15
 	13.	 SpVgg Unterhaching	 14	 4	 3	 7	 18:31	 15
 	14.	 Stuttgarter Kickers	 13	 3	 3	 7	 19:37	 12
 	15.	 FC-Astoria Walldorf	 12	 1	 4	 7	 12:23	 7
 	16.	 SpVgg Greuther Fürth	 11	 1	 0	 10	 9:39	 3
 	17.	 1. FC Saarbrücken	 11	 0	 2	 9	 6:38	 2

U17 BundesligaBayernliga Süd

Präsentiert von

AICHER AMBULANZ 
WÜNSCHT GUTE  
BESSERUNG.

Zahlen & Fakten

Derzeit fällt aus:
Milos Cocic (Aufbautraining)
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YANNICK DEICHMANN



Offizieller PremiumPartner

WIR SIND IHR  
LÖWEN-PARTNER
FÜR  
WOHNIMMOBILIEN!

Löwen 
aufgepasst!
Jetzt an die 
Altersvorsorge 
denken.
Sichern Sie sich eine bundes-
weite Bestandsimmobilie als 
Kapitalanlage für den nach-
haltigen Vermögensaufbau.

Wir beraten Sie gerne!

Jetzt bei 

jedem W
ohnungskauf 

ein exklusives Löwenpaket m
it 

personalisierte
m 

Trik
ot u

nd Fanschal 

sichern!

Erfahren Sie mehr unter www.domicil-group.de



HauptPartner

ExklusivPartner

PremiumPartner

Entdecken Sie unser Spektrum

  Zimmertüren
  Parkett & Laminat
  Vinyl- & Korkböden
  Fliesen & Mosaike
  Wandfarbe
  Dämmung & Trockenbau

Unser Service für Sie

  Fachberatung 
  Aufmaß & Lieferung
  Fachgerechte Montage 
  Gesundes Bauen 
  Fördermittelservice

Individuell und baugesund
Alles für den Innenausbau

Jetzt 
beraten
lassen

Immer ein gutes Baugefühl

Ihren nächstgelegenen Standort finden Sie unter:
baywa-baustoffe.de/standorte
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Sporternährung

Kohlenhydrate   Mineralstoffe   Vitamine

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit – 
offizieller Mineralstoff- und  

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

LöwenPartner

Gemeindewald 2 • 86672 Thierhaupten • T
GRW Schöner Wohnen GmbH

elefon 08271/81550

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Sa         9.00 - 13.00 Uhr

Schöner Wohnen

Fax 08271/815540  •  info@grw-einrichtungshaus.de
www.grw-einrichtungshaus.de

i

STIMCO 
Real Estate Partners 
Ihr ganzheitlicher Aus- und Umbaupartner 
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Johann Holzapfel
Vermögensverwaltungs GmbH & Co. KG

Karl-Böhm-Straße 95
85598 Baldham

Telefon: +49 8106 35 10 35
E-Mail: info@hgv-holzapfel.de

SIE BESITZEN EINE IMMOBILIE?
Möchten sich aber nicht selbst um die Vermietung 
Verwaltung und Mieterbelange kümmern?

IMMOBILIENVERTRIEB
Wir übernehmen für Sie gerne  den Verkauf 
von Wohnungen, Häusern und Grundstücken
in und um München!

SIE HABEN EINEN TIPP?
Wir kaufen Grundstücke und Häuser in 
und um München. Provision bei Erfolg 
garantiert!

SCHRITT FÜR SCHRITT
NACH OBEN!
Wir wünschen dem TSV 1860 eine erfolgreiche Saison.

Einmal 
Löwe,
immer 
Löwe



König Fußball kann sogar selbst 
mitverantwortlich für Schäden 
am Knie oder den Hüftgelenken 
sein. Denn der Bewegungsap-
parat von Fußballspielerinnen 
und Fußballspielern passt sich 
den Belastungen an und verän-
dert sich. So neigt zu O-Beinen, 
wer schon in der Jugend fünf-
mal pro Woche Fußball gespielt 
hat. Es wird angenommen, dass 
O-Beine bei Erwachsenen eine 
Arthrose im Knie aufgrund der 
sehr einseitigen Belastung be-
günstigen. Auch die Hüfte wird 
durch das Fußballspielen in Mit-
leidenschaft gezogen: Bei Stop 
and Go, Grätschen oder Schuss-
bewegungen kann es zu einem 
Anstoßen des Hüftkopfs am Be-
cken kommen. Das fördert Ar-
throse genauso wie Verletzun-
gen am Knie oder Hüftgelenk.

Sind Hüften oder Knie zu stark 
geschädigt, wird ein künstliches 
Gelenk notwendig. Droht einem 
dann für immer die Bank? Prof. 
Dr. Martin Thaler, Chefarzt der 
Endoprothetik am Helios Klini-
kum München West kennt sich 
bestens damit aus. Er gibt teil-
weise Entwarnung. „Die gute 
Nachricht vorweg: Fußball mit 
künstlichem Hüft- oder Kniege-
lenk ist möglich. Allerdings gibt 
es einige Punkte, die man be-

achten sollte. Nach der 
OP muss der Körper sich etwa 
sechs Wochen lang an das 
künstliche Gelenk gewöhnen. 
In dieser Zeit sind Sportarten 
wie Radfahren oder Schwim-
men sinnvoll. Auch, weil hier die 
Verletzungsgefahr sehr niedrig 
ist“, erklärt der Vorstand der Eu-
ropean Hip Society.

„Nach zwölf Wochen kann 
der Patient oder die Patientin 
dann langsam wieder mit dem 
Fußballspielen beginnen. Mit 
einem künstlichen Hüftgelenk 
dauert es meistens noch ein 
wenig länger. Unbedingt ver-
meiden werden sollten extreme 

Bewegungen und harte Zu-
sammenstöße“, mahnt Prof. 
Thaler. „Theoretisch können 
Sie alle Sportarten mit einem 
künstlichen Gelenk durchfüh-
ren, außer Bungee-Jumping 
oder Kampfsportarten wie Ka-
rate. Das ist verboten.“

WENN GELENKE 
NICHT MITSPIELEN.
Fußball ist die schönste Nebensache der Welt. Nicht nur als Fan im Stadion, sondern auch auf dem 
Bolzplatz oder im Hinterhof erleben wir beim Fußballspielen viele tolle Momente. Doch so groß 
die Freude am Kicken auch ist, oft machen irgendwann die Gelenke nicht mehr mit.
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FUSSBALLSPIELEN 
MIT KÜNSTLICHEM 
GELENK? DAS GEHT!
Damit es trotz künstlichem 
Gelenk wieder klappt mit dem 
Fußballspielen, sind moderne, 
muskelschonende Techniken bei 
der Operation und ein exaktes 
Einbringen der Implantate essen-
tiell. Am Endoprothetikzentrum 
des Helios Klinikum München 
West in Pasing gibt es dafür den 
Operationsroboter „Mako“. Er 
sorgt dafür, dass Sport auch mit 
Prothese kein Problem ist. Um die 
Muskeln beim Eingriff zu schonen, 
werden im Pasinger Helios 
Klinikum Operationsmethoden 
wie etwa der Bikini-Schnitt 
verwendet. Weil damit keine 
Muskelfasern verletzt werden, ist 
für viele Betroffene sogar wieder 
Leistungssport nach der Operati-
on möglich. 

Für mehr Infos 
QR-Code scan-
nen:

pyur.com
1.000 Mbit/s sind nicht in allen Anschlussgebieten verfügbar. Verantwortlich für die Werbung: Tele Columbus AG, Kaiserin-Augusta-Allee 108, 
10553 Berlin  Anbieter: Die mit der Tele Columbus AG iSd §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen,  die unter pyur.com aufgelistet sind. Stand 1/2023

Bis zu

1.000
Mbit/s.

Mit 
Turbospeed
ins Netz.
Schnelles Internet 
von PŸUR.
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Schorsch Metzger, launisch & genial. 
Von 1970 bis 1980 trug Ge-
org Metzger das Löwen-Tri-
kot. Viele Jahre spielte er 
auf der Position des Rechts-
außen, bis ihn Trainer Heinz 
Lucas 1976 ins Mittelfeld 
beorderte. In dieser Rolle 
gelang ihm der Durchbruch. 
Er wurde zum Idol der Lö-
wen-Fans.

Es passte, dass ausgerech-
net er am 11. Juni 1977 im 
Entscheidungsspiel um den 
Aufstieg in die Bundesliga 
das 2:0 gegen Arminia Bie-
lefeld in Frankfurt erzielte 
und damit den Schlusspunkt 
unter eine triumphale Saison 
der Weiß-Blauen setzte. Dem 
Metzger Schorsch hätten die 
Löwen-Fans in dieser Spiel-
zeit alles gegönnt. Zu ihren 
Lieblingen hatte er ja schon 
immer gezählt, trotz aller Ma-
cken, die den Schorsch neben 
seinem fußballerischen Kön-
nen „auszeichneten“.

„Launisch war er, und wenn 
er nicht gut drauf war, dann 
konnte man ihn vergessen 
auf dem Fußballplatz“, 
schreibt Claudius Mayer 

in der „Geschichte eines 
Traditionsvereins“ über ihn. 
Manchen Trainer habe er da-
durch zur Weißglut gebracht 
„Eine Woche später wiede-
rum kamen sie nicht drum 
rum, ihn als besten Spieler zu 
loben.“

In den Griff bekam ihn erst 
Heinz Lucas. Er übertrug dem 
Schorsch im Sommer 1976 
die Spielmacherrolle. Und es 
klappte. Metzger übernahm 

auf einmal ganz von allein 
Verantwortung, entfaltete 
sich zur Drehscheibe des Lö-
wen-Spiels und steigerte sich 
in eine Form, die maßgeblich 
zum  Bundesliga-Aufstieg 
beitrug. Ein Beinbruch been-
dete schließlich 1980 seine 
Karriere im Alter von 34 Jah-
ren. Insgesamt absolvierte er 
für den TSV 1860 29 Erstli-
gaspiele (3 Tore), 128 Parti-
en in der 2. Bundesliga (39) 
und 125 Spiele in der Regio-
nalliga Süd (29).

WE GOT YOU, 
PRO.

MANAGE DEIN TEAM IN UNSERER APP.

FOR YOU & 
YOUR TEAM



                      

Büro Nürnberg
Südwestpark 69
90449 Nürnberg

ABS  Ihr Fachhändler und Werksvertretung für 
FAEMA Espressomaschinen sowie Offi zieller 

LöwenPartner des TSV 1860 München.

Die neue Hochleistungs Maschine 

FAEMA X60 macht richtig Dampf. 

Genau wie die „60ger“!Genau wie die „60ger“!

ABS  Ihr Fachhändler und Werksvertretung für ABS Ihr Fachhändler und Werksvertretung für 

„!Nie wieder“ Auschwitz – das 
ist der Auftrag und die Bitte der 
überlebenden Zeitzeugen an die 
„Nachgeborenen“. Dieser Verant-
wortung stellt sich auch der Fuß-
ball. Bei Frauen im Widerstand 
denken wir unweigerlich an die 
KZ-Überlebende Esther Bejarano, 
die über viele Jahre hinweg die 
Kampagnen von „!Nie Wieder“ 
begleitet und inspiriert hat. Ihre 

Worte sind Verpflichtung: „Ihr 
habt keine Schuld an dieser Zeit. 
Aber ihr macht euch schuldig, 
wenn ihr nichts über diese Zeit 
wissen wollt. Ihr müsst alles wis-
sen, was damals geschah. Und 
warum es geschah.“

Die nationalsozialistischen Ver-
brechen waren möglich, weil es 
viele aktive Täter und Unterstüt-
zer gab, aber auch, weil so viele 
Menschen wegschauten. Nur 
ein sehr kleiner Teil der Deut-
schen im nationalsozialistischen 
Regime leistete Widerstand. Un-
ter diesen gab es viele Frauen. 
Etliche von ihnen wurden von 
den Nationalsozialisten verfolgt 
und ermordet. Die meisten ihrer 
Namen sind heute vergessen. 
Als Fußballfamilie sind wir in der 

Pflicht, den Frauen im Wider-
stand gegen den Nationalsozia-
lismus zu gedenken.

Bisher werden wenige Geschich-
ten von Frauen erzählt, die Wi-
derstand leisteten und einen 
Sportbezug hatten. Die diesjäh-
rige Kampagne möchte auf sol-
che Biographien hinweisen:

Zum Beispiel auf die Geschichte 
von Margit Zinke (1914-1945), 
die als Jugendliche Hockey beim 
Hamburger SV spielte und als 
junge Erwachsene gemeinsam 
mit ihrem Mann Paul in einem 
kommunistischen und sozial-
demokratischen Umfeld Wider-
stand leistete. Margit und Paul 
Zinke wurden zusammen mit 69 
anderen Frauen und Männern 
im April 1945 im KZ-Neuengam-
me erhängt, nur wenige Tage 
vor dessen Befreiung.

Oder die Geschichte der Ge-
schwister Helga (1920-1942) 
und Ursula Beyer (1918-2013), 
die im deutsch-jüdischen Wan-
derbund aktiv waren und anti-na-
tionalsozialistische Flugblätter 
von Tschechien nach Deutsch-
land schmuggelten. Ursula über-
lebte, Helga wurde 1942 im KZ 
Ravensbrück ermordet.

Nicht zu vergessen die Biogra-

phie von Martha Wertheimer 
(Bild, 1890-1942). Sie ist in den 
1920er Jahren Schriftstellerin, 
Aktivistin, Fechterin und Schrift-
leiterin der Vereinsnachrichten 
von Eintracht Frankfurt. Im Na-
tionalsozialismus organisierte 
sie Kindertransporte und en-
gagierte sich in der Jüdischen 
Wohlfahrtspflege. Nach ihrer 
Deportation im Juni 1942 verlor 
sich ihre Spur, wahrscheinlich 
wurde sie im Vernichtungslager 
Sobibor ermordet.

Mehr Infos unter:
www.niewieder.info 

Am 27. Januar 1945 wurde das Konzentrations- und Vernichtungslager Auschwitz-Birkenau befreit. 
Die Fußballfamilie greift dieses Ereignis seit 19 Jahren in einem Erinnerungstag auf. Jedes Jahr an den 
Spieltagen um den 27. Januar gedenkt sie den verfolgten, deportierten und ermordeten Menschen.

FRAUEN IM  
WIDERSTAND.
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Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Löwen-Fanclubs 
Hesselberg hoben Präsident 
Reinhold Präg und Vize Fritz 
Zinnecker das Engagement der 
zum Teil jahrzehntelangen Fans 
hervor, die ihren anlässlich des 
60. Geburtstags verliehenen 
Ehrentitel „Altlöwe“ mit Stolz 
tragen. Immerhin bestehe der 
1979 aus der Taufe gehobene 
Fanclub mit Abstand am längs-
ten in der Gemeinde Langfurth 
und distanziere die Unterstützer 
des FC Bayern München, 1. FC 
Nürnberg oder Schalke 04 hin-
sichtlich des Gründungsdatums 
deutlich. Sportlich sei für den 
Drittligisten der Sprung eine 

Klasse höher nach zwei 4. Plät-
zen in den beiden vergangenen 
Jahren das erklärte Ziel in der 
akteullen Saison.

Kult-Torhüter Michael Hof-
mann, zuletzt mehrmals Gast in 
Langfurth, konnte diesmal zwar 
nicht persönlich anwesend sein, 
hofft aber in seiner übermit-
telten Botschaft auf ein gutes 
Ende der aktuellen Saison. Vize 
Fritz Zinnecker und Klaus Schü-
lein erzählten von Gesprächen 
in der SechzgerAlm mit dem 
Trainer, mehreren Spielern und 
Funktionären sowie mit den 
verbliebenen Meisterlöwen von 
1966, Hans 

Reich, Bernd Patzke, Ludwig 
„Bubi“ Bründl und Fredi Heiß. 

Ebenso berichtete Zinnecker 
über diverse Besuche bei den be-
kannten Sportsendungen „Dop-
pelpass“, „Blickpunkt Sport“ und 
„Das Aktuelle Sportstudio“. Stolz 
ist der Fanclub auch auf seine 
zahlreichen „Junglöwen“, wel-
che die Blütezeit des Vereins nur 
noch vom Hörensagen kennen. 
Bürgermeister Simon Schäffler 
zeigte sich in seinem Grußwort 
beeindruckt vom Zusammen-
halt der jungen und alten Sech-
zger.

 

WIR SIND STOLZER AUTO-
UND PREMIUMPARTNER
DES TSV 1860 MÜNCHEN

Tradition verbindet!Tradition verbindet!

Exklusive Vorteile, Aktionen & Angebote 
für „1860“-Fans, Mitarbeiter & Partner.

www.1860.haeusler.de

Mehr Infos unter:

HÄUSLER Automobil GmbH & Co. KG - 13 x in und um München:  
München: Landsberger Straße / Berg am Laim / Harlaching / Neuaubing / Nymphenburg
Bad Tölz / Erding / Feldkirchen / Freising / Fürstenfeldbruck / Gröbenzell / Neubiberg / Stockdorf

Karriere bei Häusler! Wir stellen ein: In Werkstatt, Verkauf, Service und Büro!

AZ_Haeusler_Stadionmagazin_0922_final.indd   1AZ_Haeusler_Stadionmagazin_0922_final.indd   1 23.09.2022   10:56:3623.09.2022   10:56:36

Bei der Jahreshauptversammlung des Löwen-Fanclubs Hesselberg aus dem mittelfränkischen Lang-
furth wurde einigen Mitgliedern der Ehrentitel „Altlöwe“ verliehen. Der Bürgermeister der Gemeinde, 
Simon Schäffler, lobte den Zusammenhalt der jungen und alten Sechzger in seinem Grußwort. 

ÄLTESTER FANCLUB 
DER GEMEINDE.
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„WIR SIND MADE IN GERMANY. 
MIT UNS SIND SIE BESTENS UNTERWEGS!“ 

DIE PROFI-TECH GMBH 
LÄUFT WIE GESCHMIERT

Seit mehr als 25 Jahren produzieren wir 
hochwertige Motoren- und Getriebeöle, 
Additive und Fahrzeugpflege in Deutsch-
land und garantieren unabhängig von  
der Anwendung und Leistung in der Regel 
mehr, als die offiziellen Daten versprechen.
Die Grundlage für dieses Versprechen 
liegt in der Verwendung von erstklassigen 

Grundölen, Additivpaketen und dem Quali-
tätsgeheimnis der Mischung während des 
Herstellungsprozesses. 

Ob mineralisches LKW-Motorenöl oder 
voll-synthetisches PKW-Motorenöl –  
für die gesamte PROFI-CAR Produkt- 
palette gilt die Aussage: 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage oder shoppen Sie unsere 
Produkte online. Einfach QR-Code scannen und Produkte kaufen!

1 MARCO HILLER
Marktwert: 325.000 € ca. 5,85 kg Gold

3 NIKLAS LANG
Marktwert: 225.000 € ca. 4,05 kg Gold

4 JESPER VERLAAT
Marktwert: 400.000 € ca. 7,20 kg Gold

5 QUIRIN MOLL
Marktwert: 225.000 € ca. 4,05 kg Gold

6 TIM RIEDER
Marktwert: 300.000 € ca. 5,40 kg Gold

7 STEFAN LEX
Marktwert: 250.000 € ca. 4,50 kg Gold

8 ERIK TALLIG
Marktwert: 300.000 € ca. 5,40 kg Gold

9 ALBION VRENEZI
Marktwert: 350.000 € ca. 6,30 kg Gold

10 MARTIN KOBYLANSKI
Marktwert: 350.000 € ca. 6,30 kg Gold

11 FABIAN GREILINGER
Marktwert: 250.000 € ca. 4,50 kg Gold

12 JULIUS SCHMID
Marktwert: 75.000 € ca. 1,35 kg Gold

13 ALEXANDER FREITAG
Marktwert: 50.000 € ca. 0,90 kg Gold

14 MERIS SKENDEROVIC
Marktwert: 225.000 € ca. 4,05 kg Gold

15 MARCEL BÄR
Marktwert: 400.000 € ca. 7,20 kg Gold

17 DANIEL WEIN
Marktwert: 200.000 € ca. 3,60 kg Gold

18 LORENZ KNÖFERL
Marktwert: 75.000 € ca. 1,35 kg Gold

19 FYNN LAKENMACHER
Marktwert: 350.000 € ca. 6,30 kg Gold

20 YANNICK DEICHMANN
Marktwert: 275.000 € ca. 4,95 kg Gold

22 CHRISTOPHER LANNERT
Marktwert: 300.000 € ca. 5,40 kg Gold

23 DEVIN SÜR
Marktwert: 75.000 € ca. 1,35 kg Gold

24 NATHAN WICHT
Marktwert: 125.000 € ca. 1,80 kg Gold

25 MARIUS WILLSCH
Marktwert: 175.000 € ca. 3,15 kg Gold

26 RAPHAEL HOLZHAUSER
Marktwert: 1.400.000 € ca. 25,20 kg Gold

27 SEMI BELKAHIA
Marktwert: 300.000 € ca. 5,40 kg Gold

30 MILOS COCIC
Marktwert: 50.000 € ca. 0,90 kg Gold

33 JOSEPH BOYAMBA
Marktwert: 300.000 € ca. 5,40 kg Gold

35 MICHAEL GLÜCK
Marktwert: 50.000 € ca. 0,90 kg Gold

36 PHILLIPP STEINHART
Marktwert: 250.000 € ca. 4,50 kg Gold

38 MARIUS WÖRL
Marktwert: 200.000 € ca. 3,60 kg Gold

39 LEANDRO MORGALLA
Marktwert: 1.000.000 € ca. 18,00 kg Gold

40 TOM KRETZSCHMAR
Marktwert: 125.000 € ca. 1,80 kg Gold

NICHT NUR IHR GELD, SONDERN 
AUCH GOLD WERT: UNSERE SPIELER.



und die
LÖWEN

Thomas-Wimmer-Ring 11
im                   -SHOP München

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 11:00 – 18:00  I  Sa. 11:00 – 17:00 Uhr 

Entdecke die ganze Welt der drei ??? 
   5,– €
RABATT

Einlösbar im KOSMOS-SHOP,
Thomas-Wimmer-Ring 11, München. 

Mindesteinkaufswert 25 €.
Nicht anrechenbar auf den 

Bücherkauf. Nicht kombinierbar 
mit sonstigen Rabattaktionen. 

Gültig bis 30.06.23

   SPANNUNG
GEFÄLLIG?

REINHÖREN

DIREKT



GANZ KURZ
ZUM THEMA
WERBE-
TECHNIK:

WERBETECHNIK · BESCHRIFTUNG · DESIGN
 MESSE · IN- & OUTDOOR · XXL-DIGITALDRUCK

JETZT NÄHER AM KUNDEN:
MÜHLHAUSER FELD 3, HOHENLINDEN

OFFIZIELLER 
LÖWENPARTNER DES

 TSV 1860 MÜNCHEN

www.creativepresents.de
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Die Anfahrt:
PKW, aus südlicher Richtung: Von der A1 am 
Autobahndreieck Alhorn auf die A29 Richtung 
Oldenburg. Am Kreuz Oldenburg-Ost auf die 
A28 Richtung Emden/Leer. Anschlussstelle 
OL-Marschweg abfahren. Parkplätze befin-
den sich links unter der Autobahnbrücke. Aus 
westlicher Richtung: Auf der A28 am Dreieck 
Oldenburg-West in Richtung Bremen/Osnabrück 
einordnen, Anschlussstelle OL-Eversten abfahren, 
dann links (stadteinwärts) und nach ca. 700 m 
wieder rechts in den Marschweg einbiegen.

Öffentlich: Die Buslinien 314 (Richtung 
„Hundsmühlen“), 315 („Hatterwüsting“) oder 318 
ab „Hauptbahnhof Süd“.

Tickets & Preise:
Siehe online unter www.tsv1860-ticketing.de 

TSV 1860 München
Grünwalder Stadion

 

TSV 1860 München

VfB OldenburgMarschweg-StadionSV MeppenHänsch-Arena

Grünwalder Stadion

VFB OLDENBURG
Sonntag, 5. Februar 2023, 13 Uhr 

Gründung:	 17.10.1897
Mitglieder:	 1.040 (01.07.2022)
Klubfarben:	 Blau-Weiß
Anschrift:	 Maastrichter Straße 35
	 26123 Oldenburg
Internet:	 vfb-oldenburg.de
Spielstätte:	 Marschweg-Stadion, 15.200 Plätze
	 (davon 4.500 Sitzplätze)

Auswärts, Oida 

SV MEPPEN
Samstag, 11. Februar 2023, 14 Uhr 

Gründung:	 29.11.1912
Mitglieder:	  2010 (30.11.2022)
Klubfarben:	 Blau-Weiß
Anschrift:	 Lathener Straße 15a
	 49716 Meppen
Internet:	 www.svmeppen.de
Spielstätte:	 Hänsch-Arena, 13.696 Plätze
	 (davon 4.164 Sitzplätze)

Die Anfahrt:
A31 von Süden: Richtung Meppen, Abfahrt 
Meppen, B 402/E 233 bis Meppen, Abfahrt 
Stadion oder A 30, Abfahrt Rheine/Nord, B 70 
Richtung Lingen/Emden/Meppen, bis Meppen, 
Abfahrt Stadion. 

Tickets & Preise:
Siehe online unter www.tsv1860-ticketing.de 
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Saison 2009/2010TEAMHISTORIE

Manager Miki Stevic krempelte zur Saison 2009/2010 die Mannschaft kräftig um, 

verließ den Kurs mit selbst ausgebildeten Spielern und setzte auf Risiko. Doch von den 

Neuen, die mit großen Vorschusslorbeeren nach Giesing gekommen waren, konnte 

kaum einer die Erwartungen erfüllen. Erst das erfolgreiche Vorrunden-Finale kata-

pultierte die Löwen weg von der Abstiegszone ins Mittelfeld. Ohne ernsthaft um den 

avisierten Aufstieg mitgespielt zu haben, sprang unter Trainer Ewald Lienen am Ende 

der 8. Tabellenplatz heraus.

Das Löwen-Team, hinten (v. li.):  Torben Hoffmann, Mathieu Beda, José Holebas, Florin Lovin, Kenny 
Cooper, Radhouene Felhi, Sascha Rösler, Mate Ghvinianidze, Manuel Schäffler, Antonio Di Salvo, 
Peniel Mlapa. Mitte (v. li.): Cheftrainer Ewald Lienen, Co-Trainer Abder Ramdane, Co-Trainer Bernhard 
Winkler, TW-Trainer Jürgen Wittmann, Benjamin Schwarz, Ardijan Djokaj, Daniel Bierofka Florian 
Jungwirth, Stefan Aigner, Physiotherapeut Stephan Rainer, Physiotherapeut Tobias Adams, Zeugwart 
Wolfgang Fendt, Betreuer Martin Bernhard. Vorne (v. li.): Charilaos Pappas, Sandro Kaiser, Aleksandar 
Ignjovski, Antonio Rukavina, Gabor Kiraly, Philipp Tschauner, Michael Hofmann, Benjamin Lauth, 
Alexander Ludwig, Kushtrim Lushtaku, Marcos Antonio Nascimento Santos. 

50




